
Das Institut für Föderalismus  und
das Institut für Politikwissenschaft der Universität Innsbruck
laden Sie höflich ein zum Symposium 

„Die ÖsterreicherInnen und
die Länder:
Neue Erkenntnisse zu
Identität, Partizipation und
Solidarität in den Ländern“

TERMIN >> Dienstag, 18. Jänner 2011
Beginn: 18:00 Uhr

ORT >> Universität Innsbruck, SOWI-Gebäude
6020 Innsbruck
Universitätsstraße 15, 4. Stock
Seminarraum 17

Franz FALLEND, Fachbereich Politikwissenschaft und
Soziologie, Universität Salzburg: 

„Regionale Identität, Partizipation und Solidarität:
Ausgewählte österreichische Regionen im
internationalen Vergleich" 

Peter BUSSJÄGER, Institut für Föderalismus: 

„Das föderalistische Paradoxon.
Reflexionen zur Föderalismusumfrage des Instituts
für Föderalismus in Kooperation mit dem Institut
für Politikwissenschaft 2009/2010“

Nach den Referaten besteht Gelegenheit
zu einer ausführlichen Diskussion.
Anschließend wird zu einem Umtrunk eingeladen.

Die Veranstalter laden zum Symposium ein und freuen
sich über zahlreiche Teilnahme.P
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Univ.-Doz. Dr. Peter Bußjäger
Institutsdirektor

Ao. Univ.-Prof. Dr. Ferdinand Karlhofer
Institut für Politikwissenschaft – Institutsvorstand



>>
E

IN
LA

D
U

N
G

Inst i tut  für  Föderal ismus

Institut für Föderalismus
Maria-Theresien-Straße 38b, 6020 Innsbruck

Tel. <<   0043 (0) 512/574594
Fax <<  0043 (0) 512/574594-4
E-Mail <<   institut@foederalismus.at
Homepage <<   www.foederalismus.at

Institut
für Politikwissenschaft

Symposium „Die ÖsterreicherInnen
und die Länder:
Neue Erkenntnisse zu Identität,
Partizipation und Solidarität
in den Ländern“

Der österreichische Föderalismus wurde zuletzt in vielen Medien
heftig kritisiert und zuweilen die Sinnhaftigkeit der Existenz der neun
Länder hinterfragt.
Wie stehen die Österreicherinnen und Österreicher aber tatsächlich
zum Föderalismus?
Wie tief sind die Länder tatsächlich im Bewusstsein der Bevölkerung
verankert?
Wie verhält sich die mentale Verortung des Föderalismus im
internationalen Vergleich?
Diese Fragen diskutiert das Institut für Föderalismus gemeinsam mit
dem Institut für Politikwissenschaft der Universität Innsbruck mit allen
Interessierten am Dienstag, den 18. Jänner 2011.


